
 
P R E S S E S T A T E M E N T  

 
Einsperren von Kindern ist keine Lösung – Save the Children besorgt über 
Pläne Griechenlands zur Unterbringung von Flüchtlingen in Haftanstalten 
 
Berlin, 21.11.2019. Die Kinderrechtsorganisation Save the Children reagiert mit Besorgnis auf die 

Ankündigung der griechischen Regierung, Flüchtlinge in großen Haftanstalten unterzubringen.  

 

Wenn die griechische Regierung ihr Vorhaben umsetzt, Flüchtlinge und Migranten von Lagern auf den 

Ägäis-Inseln in Haftanstalten zu bringen, bedeutet das für tausende Kinder, auf unbestimmte Zeit 

inhaftiert zu sein. Ein Leben in Haft schadet Kindern grundsätzlich, auch wenn sie mit ihren Familien 

zusammen sind.  

 

Von den 62.000 Menschen, die seit Jahresbeginn in Griechenland angekommen sind, sind 36% 

Minderjährige, die meisten von ihnen sind jünger als 12 Jahre. Die Vorgänge in den Behörden 

kommen so langsam voran, dass es Jahre dauern kann, bis ein Flüchtlingsstatus gewährt wird. Kinder 

leben dadurch in einem dauerhaften Schwebezustand.  

 

Das Prinzip der Rückführung von Flüchtlingen und Migranten von Griechenland in die Türkei 

funktioniert nicht: Weniger als 2000 Menschen wurden in die Türkei zurückgebracht, seitdem der 

Flüchtlingsdeal zwischen der EU und der Türkei verkündet wurde.   

 

Save the Children erlebt weltweit täglich, wie sehr Kinder unter einem Leben im Flüchtlingslager 

leiden. Das Einsperren von Kindern ist keine Lösung. Save the Children ist davon überzeugt, dass es 

Alternativen gibt, beispielsweise kleine, offene Zentren für Kinder und ihre Familien. Außerdem ist ein 

starkes Engagement der EU-Mitgliedstaaten nötig, um Asylsuchende von den Inseln umzusiedeln. 

 

Pressekontakt: 

Save the Children Deutschland e.V. 

Pressestelle – Susanne Sawadogo 

Tel.: +49 (30) 27 59 59 79 – 120   

Mail: presse@savethechildren.de  

 

Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:     

 savethechildren.de    @stc_de      Save the Children Deutschland     savethechildren_de 

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in über 120 Ländern im Einsatz. 

Save the Children ist da für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen – seit 100 Jahren und 

darüber hinaus. Diese Kinder zu schützen, zu stärken und zu fördern ist das zentrale Anliegen der 

Organisation. Die Schwerpunkte der Arbeit liegen in den Bereichen Schule und Bildung, Schutz vor 

Ausbeutung und Gewalt sowie Überleben und Gesundheit. Save the Children setzt sich ein für eine 

Welt, die die Rechte der Kinder achtet. Eine Welt, in der alle Kinder gesund und sicher leben und frei 

und selbstbestimmt aufwachsen können. 

 

mailto:presse@savethechildren.de
mailto:presse@savethechildren.de
http://www.savethechildren.de/
http://www.savethechildren.de/
http://www.savethechildren.de/
http://www.savethechildren.de/
http://www.savethechildren.de/
http://www.savethechildren.de/
https://www.facebook.com/savethechildrenDE/
https://www.facebook.com/savethechildrenDE/
https://www.facebook.com/savethechildrenDE/
https://www.instagram.com/savethechildren_de/
https://www.instagram.com/savethechildren_de/
https://www.instagram.com/savethechildren_de/
http://www.savethechildren.de/
https://twitter.com/stc_de?lang=de
https://www.facebook.com/savethechildrenDE/
https://www.instagram.com/savethechildren_de/

